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Bezirksdelegiertenversammlung 2026 des BLLV-Mittelfranken 
 
Vom 20.03. bis 21.03.2026 fand in Gunzenhausen die alle vier Jahre stattfindenden Bezirksdele-
giertenversammlung (BDV) des BLLV-Mittelfranken statt. Rund 120 Mandatsträgerinnen, Mandatsträger 
und Delegierte aus den einzelnen Kreisverbänden Mittelfrankens berieten Anträge aus den Bereichen 
Schul- und Bildungspolitik, Berufswissenschaft und Schulrecht. Weiterhin standen Neuwahlen auf der 
Tagesordnung der zweitägigen Veranstaltung, die am Samstag mit einer Festveranstaltung endete. Redner 
waren neben dem alten und neu gewählten Bezirksvorsitzenden Markus Erlinger, Bürgermeister Karl-Heinz 
Fitz, Innenminister Joachim Herrmann und BLLV-Präsidentin Simone Fleischmann. Die neu gewählte 2. 
Bezirksvorsitzende Katharina Rottler verabschiedete die rund 200 Gäste der Festveranstaltung in das 
verkürzte Wochenende. Ausführlich informieren wir in der in Kürze erscheinenden 2. Ausgabe der 
Mittelfränkischen Schule und auf unserer Homepage unter https://mittelfranken.bllv.de/.  
Hier bereits eine Übersicht der gewählten Mandatsträgerinnen und Mandatsträger: 
 

Funktion/Abteilung/ 
Fachgruppe/Referat 

gewählt Funktion/Abteilung/ 
Fachgruppe/Referat 

gewählt 

1. Vorsitzender Markus Erlinger FG Förderlehrer Rüdiger Grübnau 

2. Vorsitzender Katharina Rottler FG Schulberatung Anja Hofmann 

3. Vorsitzender Simone Keller FG Ausbildungslehr-
kräfte 

Eszter Benkö 

Schatzmeister David Keller FG Gymnasium Stefanie Forstmeier 

Geschäftsführung Thilo Stangl FG Fremdsprachen Manuela Rosner  

Berufswissenschaften Silke Zauner FG Verwaltungsange-
stellte 

Andrea Hüttinger 
 

Schulpolitik Johannes Rundnagel FG Hochschule Dr. Klaus Wild 

Dienstrecht/Besoldung Claus Binder REFERATE 

Rechtsschutz Andreas Rewitzer Referat BNE Jana Lohausen 

Schriftleiter MiS Martin Maurer Referat Seniorenver-
tretung 

Reinhold Meier 

Schriftführerin Melanie Hopp Referat Soziales Sigrid Malike 

Revisorin/Revisor Nora Gläser, Mathias 
Kiehn 

Referat Forum Lesen Gisela Heusinger-Herz 

Referat Presse und  
Öffentlichkeitsarbeit 

Dr. Christian Hrusch-
ka  

Referat Gleichberech-
tigt 

Katharina Rottler 

Ehrenvorsitzender Gerhard Gronauer Referat Digitales Patrick Seitz 

                               FACHGRUPPEN Referat Studierenden-
betreuung. 

Benedikt Ziegler 

FG Sport Jasmin Halm Referat ViL Manuela Neumann 

FG Förderschulen Steffen Laich Anzeigenleitung MiS Klaus Schröter 

FG Fachlehrkräfte EG Kornelia Bednarczyk Mitgliederverwaltung Harald Helgert 

FG Schulverwaltung Cornelia Schindler Ehrengericht Gerhard Eichner, Ger-
hard Gronauer, Klaus 
Neumann 

FG Seminar Waltraud Ziegler Delgierte in den BV des 
Jungen BLLV 

Markus Erlinger 

FG Fachlehrkräfte m/t Toni Ulsperger Delegierte in den 
Landesausschuss 

Katharina Rottler, Thilo 
Stangl 

FG Schulleitung Margit Nothhaft-
Buchner 

Ansprechpartnerin für 
pack ma`s, Urkunden 

Carina Christoph 
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Wolfgang Krebs am 18.09.2026 im Markgrafensaal Schwabach 
 

Zu einem ganz besonderen Kabarettabend lädt Sie der BLLV-Mittelfranken ein am 
 
Für Markus Söder und Hubert Aiwanger ist klar: 
Zeitungen, Radio und Fernsehsender 
erreichen zwar viele Menschen in Bayern, 
aber direkt und ungefiltert erwischt man 
sie nur auf Facebook, Instagram und TikTok. 
Nachdem die Accounts von Markus Söder 
wegen nicht gekennzeichneter Werbung für Nürnberger Rostbratwürste abgeschaltet wurden, 
steht fest: Bayern braucht ein eigenes Facebook, in dem die bayerische Heimat und ihre 
Traditionen zelebriert und die Lufthoheit über die Stammtische wieder zurückgeholt werden. Aber 
wo findet sich ein Unternehmer, der das finanziert? Kabarettist Wolfgang Krebs gibt die Antwort. 
 
Tickets können die Mitglieder ausschließlich 
über ihren Kreisverband zum Unkostenbeitrag 
von 8.- € erwerben. Auch Ihre Partnerin oder Ihr 
Partner zahlt diesen äußerst günstigen Ein-
trittspreis. Sollten Sie ein bzw. zwei Tickets be-
stellen wollen, dann können Sie diese ab 
sofort bei Ihrem Kreisver- band reservieren. 
Bitte beachten Sie: Die Reservierung und Kar-
tenzuteilung kann aus- schließlich über Ihren 
eigenen Kreisverband erfolgen! Sammelbe-
stellungen sind wegen des zu erwartenden 
großen Interesses nicht möglich. Wir erwarten 
wieder eine äußerst rege Nachfrage. Handeln Sie 
schnell und nehmen Sie Kontakt zu Ihrem Kreisverband auf! 
 

22. BBB-Delegiertentag 2026 in Unterschleißheim bei München 
 
Vom 26.03. bis 27.03.2026 fand in Unterschleißheim der 22. Delegiertentag 2026 des BBB statt. 
In der ersten Rede nach seiner Bestätigung im Amt des Vorsitzenden des Bayerischen 
Beamtenbundes hat Rainer Nachtigall klare Worte gegenüber der Staatsregierung gefunden: „Es 
geht nicht, dass man als finanzkräftiges Land falsche Signale an andere Bundesländer sendet! 
Wer in der Champions-League spielen will, muss in seine Mannschaft investieren.“ 
Auch Überraschungsgast Wolfgang Krebs, Kabarettist und Schauspieler, der nach Absage des 
Ministerpräsidenten, dessen Part übernommen hat, ging auf die kritisierte Verschiebung der 
Besoldungsanpassung für die Bayerischen Beamten ein. Was seit Monaten Streitpunkt zwischen 
Staatsregierung und BBB ist, nannte er „eine besonnene Entschleunigung staatlicher 
Wertschätzung“. 
Nicht nur die verzögerte Anpassung der Besoldung, auch die Höhe der Besoldung steht in der 
Kritik. Nach der letzten Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts zu dieser Thematik, hat sich 
der BBB entschieden, Popularklage vor dem Bayerischen Verwaltungsgerichtshof zu erheben. 
Schon jetzt haben mehr als 63.000 bayerische Beamtinnen und Beamte allein im staatlichen 
Bereich Widerspruch gegen ihre Bezüge eingelegt. Aber auch zahlreiche weitere Maßnahmen 
zeugen nicht von tatsächlicher Wertschätzung gegenüber dem öffentlichen Dienst. 
„Vermitteln Sie den Kolleginnen und Kollegen nicht das Gefühl, als „Kostenfaktor mit zwei Ohren“ 
wahrgenommen zu werden. Stehen Sie, auch wenn es eng wird, zum Leistungsprinzip und einer 
fairen Bezahlung. Niemand wird 110% geben, wenn Beschäftigte den Eindruck haben, nur als 
Kostenfaktor gesehen werden.“, so Nachtigall. 
Auch der BLLV hat in vielen Statements das Sparmodell auf Kosten der Bayerischen 
Beamtinnen und Beamten kritisiert. Hier wird eindeutig und ungerecht auf Kosten einer 
Berufsgruppe gespart! 

Freitag, den 18. September 2026, 
um 19.30 Uhr 

mit dem Programm „Bayern liebt 
DICH“ 

in den Markgrafensaal in Schwabach 

 


